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DIE BESTEN STELLPLÄTZE
IN OBERITALIEN

Bei freundlichen Gastgebern
Der Stellplatz im Osten von Bergamo wird von 

jungen Menschen betreut, die hier im Rahmen eines 
sozialen Projekts Arbeit gefunden haben. Nach der 

netten Begrüßung kommt man von hier gut und schnell 
in die Altstadt (Bergamo – Città dei Mille, s. S. 218).

Direkt am Meer
Die Mittelmeerküste ist dicht besiedelt, da 

freut man sich, wenn man mit Blick aufs Wasser über-
nachten kann. Sanremo macht es möglich und hat 
nebenbei noch eine sehenswerte Altstadt, die fußläufig 
erreichbar ist (Sanremo Pian di Poma, s. S. 140).

Mit Blick auf die Altstadt
Am Rande von Cremona, der Stadt von Gei-

genbauer Stradivari, kann man sich in schöner Lage 
ausbreiten. Gleich nebenan ist der Po-Deich, von dem 
man auf die Altstadt blickt. Ungewöhnlich ist der Preis: 
1 Euro pro Stunde (Camping Parco al Po, s. S. 205).

Warum nicht mal ein Camping?
In Pavia steuert man automatisch den Cam-
pingplatz an, der gleich mehrere Vorteile bietet: einen 
freundlichen Empfang, alle Versorgungsmöglichkeiten 

und eine gute Anbindung per Rad- und Fußweg am 
Flussufer an die Altstadt (Camping Ticino, s. S. 175).

Großer Platz in ruhiger Lage
Zur Freude der Wohnmobilisten hat der eher 
kleine Ort Candelo gleich neben seiner Hauptsehens-

würdigkeit, einer mittelalterlichen Speicherstadt, einen 
verhältnismäßig großen Stellplatz angelegt, der auch 

noch kostenlos genutzt werden darf (s. S. 105).
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2 Die schönsten Landschaften

DIE SCHÖNSTEN LANDSCHAFTEN
Tal mit Tälern
Das langgestreckte Aostatal reicht von der Po-Ebene 
bis zum höchsten Berg Mitteleuropas und die vielen 
Seitentäler bieten weitere Gipfel wie das Matterhorn 
in der Schweiz, den Nationalpark Gran Paradiso und 
zahlreiche historische Burganlagen (s. S. 106).

Die Oberitalienischen Seen
Den Übergang zwischen Alpen und Po-Ebene bilden die 
Oberitalienischen Seen. Jeder von ihnen – vom Lago 
Maggiore (s. S. 68) bis zum Gardasee (s. S. 224) – 
hat seinen eigenen Charakter und bietet immer wieder 
eine schöne Aussicht auf die Alpenkulisse.

Deutschsprachig in Italien
In Südtirol ist die Verständigung einfach. Man spricht 
Deutsch. Abwechslungsreich ist dagegen die Land-
schaft zwischen Reschenpass und Grödner Joch. Spitz-
kehren warten auf den Wegen zu den Pässen, während 
in den Tälern alpine Ortschaften locken (s. S. 239).

Unterwegs am Po-Delta
Flache Landschaften sind keinesfalls eintönig. Wenn 
im Osten von Norditalien der Po in die Adria mündet, 
geschieht dies unter den Augen von Tausenden rasten-
der und brütender Vögel, die wiederum von Naturlieb-
habern ausgiebig beobachtet werden (s. S. 275).

Die Perlen am Mittelmeer
Wie Perlen an einer Schnur reihen sich die fünf Dörfer 
der Cinque Terre aneinander und bilden eine eigene 
kleine Welt für sich. Hier kann man auf den Wander-
wegen zwischen den charakteristischen Dörfern unter-
wegs sein und den Meerblick genießen (s. S. 156).
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3Die sehenswertesten Orte

DIE SEHENSWERTESTEN ORTE

Die Hauptstadt der Lombardei
In Mailand, der größten Stadt Norditaliens, liegen die 
Hauptsehenswürdigkeiten sehr zentral und dicht bei-

einander. Wer will sie nicht sehen, die Scala, den Dom 
und die berühmte Einkaufspassage mit den mondänen 

Shops der italienischen Designer (s. S. 164)?

Padua
Das Grab des heiligen Antonius befindet sich in der 

beeindruckenden Basilika von Padua. Er ist unter an-
derem Schutzpatron der Reisenden, was schon allein 

ein Grund für eine Reise in die Stadt und zu diesem 
Pilgerziel ist (s. S. 236).

Der Ort mit Lotospflanzen
Jede italienische Altstadt hat ihren Charme, doch Man-
tua ist etwas Besonderes. Die Stadt ist von Seen umge-
ben, in denen kleine Inseln aus Lotospflanzen wachsen. 

Eine ideale Gelegenheit, um sich mit einem Ausflugs-
boot der asiatischen Flora zu nähern (s. S. 206).

Ein bisschen Venedig
Comacchio inmitten des Po-Deltas bietet nicht nur 
mehrere Wohnmobilstellplätze, sondern auch eine 

nette Innenstadt, die mit ihren Kanälen und einer ihrer 
Brücken an die Lagunenstadt Venedig erinnert. Ach ja, 

und eine Lagune hat Comacchio auch (s. S. 276).

Lagunenstadt Venedig
Venedig sehen und sterben. Auf Letzteres mag man 

verzichten, doch die wohl ungewöhnlichste Stadt der 
Welt darf man nicht verpassen. Zwischen Markusplatz 

und Rialtobrücke zu gondeln oder in den Gassen zu 
flanieren ist ein einmaliges Erlebnis (s. S. 266).
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VORWORT
Willkommen in Oberitalien. Genießen Sie die-
sen Landesteil, die kulinarischen Spezialitä-
ten, für die Italien steht, und planen Sie vor 
allen Dingen Zeit für die Reise ein. Im Norden 
werden Sie etwas länger brauchen, wenn Sie 
zwischen den Tälern der Alpen oder – noch 
besser – auf den Pässen zwischen den Ge-
birgszügen unterwegs sind.

Die Bergwelt Norditaliens erstreckt sich 
vom höchsten Gipfel Mitteleuropas, dem 
Mont Blanc (auf Italienisch Monte Bianco) am 
Ende des Aostatals, über die Gipfel Südtirols 
bis zu den Dolomiten mit ihrem Wahrzeichen, 
den Drei Zinnen. Dazwischen erstrecken sich 
immer wieder die berühmten oberitalieni-
schen Seen mit klangvollen Namen wie Lago 
Maggiore, Gardasee und Comer See. Schon 
hier genießt man das mediterrane Leben, 
dabei blickt man weiterhin auf die schnee-
bedeckten Gipfel der Alpen. Schon für die 
Umrundung der vielen Seen sollte man viel 

Zeit einplanen. Zahlreiche kleine Ortschaf-
ten laden zu Rundgängen und Aufenthalten 
ein, doch immer wieder geht es auch hoch 
hinaus, zum Beispiel zu den Sacri Monti, die 
nicht nur interessante Einblicke in verschie-
dene Kapellen, sondern auch einen weiten 
Ausblick auf die Landschaft ermöglichen.

Auch das deutschsprachige Südtirol und 
der beliebte Gardasee gehören selbstver-
ständlich zu Norditalien und werden in die-
sem Buch vorgestellt. Noch ausführlichere 
Informationen speziell über diese beiden Re-
gionen sind im Reiseführer „Mit dem Wohn-
mobil durch Südtirol und zum Gardasee“ zu 
finden, der ebenfalls in der Reihe „Wohnmo-
bil-Tourguide“ des Reise Know-How Verlags 
erschienen ist.

201oi-m
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n Es muss nicht immer die Küste sein. Palmen 
sieht man auch am Lago Maggiore (s. S. 68).

Liebe Leser,
die Inhalte aus diesem Wohnmobil-Tourguide 
wurden detailliert recherchiert und gewissenhaft 
kontrolliert. Allerdings bringt die Corona-Pandemie 
manche Unwägbarkeiten mit sich. Da bis zum Re-
daktionsschluss noch nicht im Detail absehbar war, 
wie sich diese Krise auf das wirtschaftliche, kulturel-
le und soziale Leben in Oberitalien auswirken wird, 
kann es unter Umständen passieren, dass einzelne 
im Buch aufgeführte Angebote, insbesondere im 
gastronomischen Bereich, nur noch eingeschränkt 
oder gar nicht mehr existieren. 
Trotz dieser Unwägbarkeiten soll der Wohnmobil-
Tourguide Oberitalien stets auf dem aktuellsten 
Stand sein. Deshalb bitten wir Sie, den Verlag über 
mögliche Veränderungen zu informieren, damit wir 
sie über die Web-App zum Buch (s. Umschlagrück-
seite) allen Nutzern bereitstellen können.

Vielen Dank!



Bildnachweis
Umschlagvorderseite und Umschlagrückseite: Michael Moll (der Autor) | S. 327: stock.adobe.com©travelpeter 
Soweit ihre Namen nicht vollständig am Bild vermerkt sind, stehen die Kürzel an den Abbildungen für die folgenden Fotografen, 
Firmen und Einrichtungen. Michael Moll: mm | Markus Bingel: mb | stock.adobe.com: as

IMPRESSUM

Michael Moll

Die schönsten Routen durch  
Oberitalien

© Reise Know-How Verlag Peter Rump GmbH 
1. Auflage 2020

Alle Rechte vorbehalten. 

PDF-ISBN 978-3-8317-5203-4

Herausgeber: Klaus Werner
Layout: amundo media GmbH (Inhalt),  

Wayan Rump (Umschlag)
Lektorat: amundo media GmbH
Routenkarten: world mapping project
Ortspläne: amundo media GmbH,  

Ingenieurbüro B. Spachmüller 
Kontakt: Osnabrücker Str. 79, 33649 Bielefeld,  

info@reise-know-how.de

Alle Angaben in diesem Buch sind gewissenhaft geprüft. 
Preise, Öffnungszeiten usw. können sich jedoch schnell 
ändern. Für eventuelle Fehler übernehmen Verlag wie Autor 
keine Haftung.

ÜBER DEN AUTOR
Michael Moll ist leidenschaftlich Reisender 
und vielfahrender Wohnmobilist. Seit rund 
20 Jahren ist er mit dem Reisemobil auf Eu-
ropas Straßen unterwegs und hat drei Jahre 
davon ausschließlich im Wohnmobil gelebt. 
Als Autor von Reiseführern hat er mittlerweile 
36 europäische Staaten mit dem Reisemobil 
erfahren. 

Im Jahr 2016 erfüllte er sich zusammen 
mit seiner Frau einen lange gehegten Traum 
und richtete in fußläufiger Entfernung zum 
Schloss Nordkirchen im südlichen Münster-
land einen eigenen Wohnmobilstellplatz ein, 
auf dem er Gäste in Empfang nimmt. Außer-
dem hält er im gesamten deutschsprachigen 
Raum multimediale Reisevorträge, unter an-
derem auf der CMT in Stuttgart, auf dem Ca-
ravan Salon Austria in Wels oder in der Wis-
senschaftsakademie Urania in Berlin. 

Zu seinen weiteren Wohnmobil-Titeln im 
Reise Know-How Verlag gehören „Die schöns-
ten Routen durch Dänemark“, „Die schöns-
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Weitere Informationen zu seinem Wohn-
mobilstellplatz, seinen Büchern und seinen 
Reisen erhält man auf seiner Website www.
dieweltenbummler.de.
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